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Winkler's
Eisen-Essenz

bewährtes Heilmittel
bei Bleichsucht, Blut-
armut und Schwäche.

Erhältlich
in allen Apotheken à

Fr. 2.— per Flasche.

En gros bei
Winkler & Co., Russikon (Zürich).

tinkler's
Ll«eiA«ks8»en2

be>vàrtL8 Reiliuittol
dei Rleitàiiàt, lîlut-
nrmut unâ 8àvîiolìe.

Nllâàk
iil «lien ^potliâen k

2.— pei' ?Iîì8o1ìo.

klì N'08 >

^ (^0., à88jk«n (îûûiielt).



G et) lu c i g c r © ci m a I e n b e ï (SSoIïëtiimlicÇjeë 3aM>ué fftr 1916).

$af)ïpaitg. »erauggeBer: i
Slrnolb SeoJjp u. Sie., Qiirtdj,
©cBlueiger öeimfaleuber, her
matbud) §eimatcedjt int ©d)lueige^,»„~ — •

öfdjienenen 9. Saljrgang,' jeiitem ffiaBlffmid) treu geblieben, etn_ Spiegel ber Iletneti
Gdjlueigee §eimattoeli ju fein unb ein törgiefier 311 cäjter, fdjlidjtcr SKenfdjlimfctt.
i'iïïein fdjon bct3 eiftc, „ftolgfrcfdjeibenß" ©efdjidjtlein „llnfei §evigott^ itub bei

Gdpueiger" beS p'ljautafie» unb Ijunuirbegabten Gdjincigcr ®id)tcrë $cinnd) Sfebcrcr

ift ein teiltet ©piegeïeiu bereit, iuctê iuiu ©d^iuetgei je 131 eiïebcn unb ttîê unfete
eigenfte SlttfgaBe unb fBcftimmung I)od)T)aItcii motten. Gdilueigcvtj'djc Gidjtev, bie 311

unfern tiidjtigftcu SSoIïSfdjriftftelfceit geBüren, luie IjsafoB iöofjljavt, Gimon ©feiler,
Bsofef 9îeinl)art Batten größere (Srjâïjlungen Bcigcftcuert, in.beneu cd)t fdjlDcigmfdje
Sfrt mit reinem ntenfdjlidjeiu ©tnpfinbeu fid) paart, llnb. Une prädjtig unb originell

' " "igen ^otuntanbanien $iVit) unb feinem @efcl)lecl)tl
"eueu öeluetifd)en ©efettfdjaft,

1 etn looi
in boI!8tümIid)er SBcife bie 33iIbcrBcilagen aue — -,
gen bet cittern unb neuern fd)lpeigerifd).eu bilbenbeii Munjt.

'rnerte Mercerie-Uriel

Schneiderei-Artikel
Nähseide, alle Farben, Stern 9 Cts.

Druckknöpfe Dtzd. 15, 20 „
Kragenstäbe Dtzd. 20, 25, 45 „
Rocklitzen je nach Breite 12,15,20 „

Bandwaren
Durchziehband Stck. 5, 8, 10,12 Cts.

Halbleinen-Band St. 12, 14, 16,18 „
Nahtband Stck. 35, 40, 60 „
Miederhand per Meter 35, 40 „

Verschiedenes
Sicherheitsnadeln Dtzd. 15 Cts.

Perlmutterknöpfe Dtzd. 12, 15, 22 „
Strumpfhalter Paar 95, 110, 150 „
Schweißblätter, erprobte Mark., sehr preiswert

Grosse Auswahl Tressen
der beliebte Besatz-Artikel

Reichassortiertes Knopflager
in allen Arten stets das Neueste

Bahnhofbrücke,

Spdrri-Détail a. g.

Zürich
I Muster und Modebilder zu

Diensten.l

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle nnd Seide

Damen- und Kinder - Konfektion

Biouser, Unterröcke-

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in
vornehmster Ausführung.

AAcherschatt.

Schweizer Heim k alen der (Volkstümliches Aàlmck für IVI«!).
Jahrgang, Herausgeber:
Arnold Bopp u. Cie., Zürich,
Schweizer Heimkalender, der
ma'tbuch Heimatrecht im Schiveize........ — ^

>

erschienenen S, Jahrgangs seinem Wahlsprnch treu geblieben, ein Spiegel der kleinen

Schweizer Heiuintwclt zu sein nud ein Erzieher zu echter, schlichter Menschlichkeit.
Nlleiu scholl das erste, „stolzdeschetdrue" Geschichtlriu „Ullser illld der

Schweizer" des Phantasie» und humorbcgabten Schweizer Dichters Heinrich Fedcrcr
ist ein reines Sstie^elein dessell, ìvas loir Schivei^er sesti erledeu nnseie

eigenste Aufgabe und Bestimmung hochhalten wollen. Schweizerische Dichter, die zu

unsern tüchtigsten Volksschriftstellern gehören, wie Jakob Boschart, Simon Gfeller,
Josef Reinhart haben größere Erzählungen beigesteuert, in.denen echt schweizerische

Art mit reinem menschlichem Empfinden sich paart, lind wie prächtig und omguiell
^ " "chen .Kollllllandalltriì Jury uud seiuem Geschlecht:

euen Helvetischen Gesellschaft,

leill ^o! --

in volkstümlicher Weise die Bilderbeilagen ane —
gen der ältern und neuern schweizerischen bildenden Kunst.

Zàkîàei-Ai'iiliLl
litibseille, alle ?krben, Stern g Ets.

llrmstàopie 0l/uk, IS, 25 „
Xrllgensìàbs vt^à, 25, 25, 45 „
lîooklilrenss uaeb Breite 12,15,25 „

L3Nà3!'6N
llureb^iebbanü Slele, 5, 3, 15, 12 (As,

lilllbleinsn-ö?mi St, 12, 14, 15,13 „
kiaklbslnl Steb. 35, 45, 55 „
14iscle> bunil per tllrter 35,45

Vei'LeliiecieneZ
8icberbsilsn-r5e>n Otsä, 15 Ets.

perlmuNsiknöpie Ot^ä, 12, 15, 22 „
8trumplblllier ?àsr 35, 115. 155 „
8cbwei3KIâtter, «ixrè ilzil,, >à xreizn«it

kkoZSK ÜU8WaIlI Il'k88en
àer beliebte Legàtz-L,rtibel

fîeivIiS8Loi tlertss Knopslagei'
in llllen àlell stetz kleussts

Tvttn'illàil z.H.

IVIusiei- unö IVIàbilà 25
viönsten.I

sZsmenl(IöilIsk5tosse
ill 4iVoIIs, Làllinwolls llvà Bviàs

àmen- mà Kinà - lioMlion
KIou8kli, llütesköcke-

ksiebbàltixstv unà spàiteà
^»bl ill ssiintliebêll L,btoàllx«ll,

llussàukêrtigullx ill
vorlleblllster ltusktibrunK,



© r e n g lu a cl) t. Set fd)U>etgetifd)en Slrinee geiuibmet bom S d) m c i g e r.
S cl) rift lerUcteiii. itlfit gnljlreidieu fffluftrafioueH uoit ©ans Saab«
reutet f, 33afel. SScrïag boit §uBet it. Go., grauenfelb. SjSreiê gr. 6. S^aul Scip=
bel, ben beu fïneg§au§Brud) in einem genferifdjert 2>orf, Tjart on bee Sanbèêgtenge,
iiberrafdjt I)at, fcpilbert bic Stimmung, bie bort entftanb, al® man plöiglid) tri einer
müben ©ommemadjt bie 3Ü0£ geaitïreidjê rollen urtb rollen Ijörtc, bem Korben, beut
Ärieg entgegen, gn einer föfflidfen ©plöaieitgefdjidjfe BefÄeibt Stöbert gaefi bie
SBctnblung eine® fcEjiuädCjIidjcit Go:ffeurgeI)iIfen gum felbtitdjtigen unb bnmit audfj
ioelttiiditigen SfaatgBiirger. Sil® ©egeitffiicî bngu Ijat Stöbert be Krag ba? KagcBud)
Beigefteuert, ba® er ni® 33ataiïïon§abjutant fiiljrte, uitb mir finbeit tit feinen anfefynm
ticken ©djilberungcn au® bem ©rengbefcigungSbienfte jene Ijolje Sluffaffung bon
ber ©rfiillitng ber SSehrpflidit mieber, bie uns fdjon attê feinem prädjtigen Fromme
ban® le rang entgegentritt, ©ine ©ruppc für fid) InIben bic teil® luftigen, teil® inte=
reffanten ©riitucrnngen SJÎcinrab Sienert®, Garl ©pittelet® unb igaïoB SBojgljart®.
au® ber geit be® ©ieligiger Striege®. SBäljrenb ©ongagttc bc Stebnolb bie fdjlneigc»
rifdjc SIrmee in iljret ©efainfljeit preift, geigt eine feilte Sfiggc Gliarlot Strafger?
bat einzelnen ©olbateit Beim frieblidjen SBcttïampf im Staube, $n formfdjöncn
©pigrammen fafgt ©uftab ©amper ben moralifdjen ©elfalt ber großen pfeif gufams
nteu, bie mit beut SBeltt'rieg and) für ltnfer I'anb angeBrod)cn ift, unb Ina® für ben
bienfttuenben Sdpuciget bie ©rengBefefsung al® ©rleBni® Bebeutet, ba® briieft gelip
SWoefdjlin m.eifterf)aft im ©djlufgftüd ber Sammlung au®, ©ine ungemöBnlicpc 83c»

reidjerttng be® $nl)alt® Btlben bie in ben Kept eingeftreuten Qeidpiungen ©anbreu»
ter®, ber fidj in biefen fglluftrationen bort einer Bi§T)cr nur menigen Bclannten ©cite
geigt-

Reform -Eternithaus.
Konstruktives Gerippe und Bodenkonstruktionen aus Eisenbeton, Wand-
Verschalungen in Eternittafeln. Grösste Solidität und Feuersicherheit.

Entwürfe, Pläne, Kostenberechnungen und Auskunft durch

FRITSCHI & ZANGERL, ARCHITEKTEN, WINTERTHUR.

und Herren-Kleiderstoffe, chic, solid und billig, Wolldecken und
Slrumpfwolle liefert direkt an Private die bekannte Tuchfabrik
Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St. Gallen). Bei Einsendung alter

Wollsachen reduzierte Preise. Muster franko. — Saison-Neuheiten.

Gewerbebank Zürich A.-G.
Verzinsung von Geldeinlagen 1. in laufender Rechnung nach Uebereinkunft.

2. auf Einlagehefte mit weitgenenster Verfügbarkeit 4*/'« °/o, 3. gegen Obligationen
mit Halbjahresconoons 5 "/• in Stücken von 250, 500, 1000 und 5000 Franken.

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.
Unser Institut wird durch die Schweiz. Revisionsgesellschaft A.-G. geprüft.

DIE DIREKTION.

/?ïr m*<7

Grossartige Auswahl in modernen,
schwarzen, weissen lind färb. Seiden-
Stoffen für Brant-, Gesellschafts- und
Strassen - Toiletten. Seidenblousen,

Roben und Jupons.

E. Spinner &Cie., Seiden-Spinner, Zürich B j

Bahnhofstrasse 52

Wamel

Mcherschau.
G r eu z w a ch t. Der schlveizerischcn Arinee gewidmet voni S ch >v e i z e r.

^ ch r i f t st e l l e r v e r e i n. ÓNit zahlreichen. JIlnstrationeic von HnnS Sand-
renter f, Basel. Verlag von Huber u. Co., Frauenfeld. Preis Fr. 6. Paul Seip-
pel, den der Kriegsausbruch in einem genferisch'en Dorf, hart an der Landesgrenze,
überrascht hat, schildert die Stimmung, die dort entstand, als man plötzlich in einer
müden Sommernacht die Züge Frankreichs rollen und rollen hörte, dem Norden, dem
Krieg entgegen. In einer köstlichen Soldatengeschichte beschreibt Robert Faesi die
Wandlung eines schwächlichen Coiffeurgehilfen zum feldtüchtigen und damit auch
welttüchtigen Staatsbürger. Als Gegenstück dazu hat Robert de Traz das Tagebuch
beigesteuert, das er als Bataillonsadjutant führte, und wir finden in seinen anschau-
lichen Schilderungen aus dem Grenzbcsetzungsdienstc jene hohe Auffassung von
der Erfüllung der Wehrpflicht wieder, die uns schon aus seinem prächtigen l'Homme
dans le rang entgegentritt. Eine Gruppe für sich bilden die teils lustigen, teils inte-
rcssantcn Erinnerungen Mcinrad Lienerts, Carl SpittelerS und Jakob Boßharts
aus der Zeit des Siebziger Krieges. Während Gonzaguc de Reynold die schiveize-
rischc Armee in ihrer Gesamtheit preist, zeigt eine feine Skizze Cbarlot Strahers
den einzelnen Soldaten beim friedlichen Wettkampf im Stande. In formschönen
Epigrammen saht Gustav Gampcr den moralischen Gehalt der großen Zeit zusam-
men, die mit dem Weltkrieg auch für unser Land angebrochen ist, und was für den

diensttuendcn Schweizer die Grenzbesetzung als Erlebnis bedeutet, das drückt Felix
Moeschlin meisterhaft im Schluszstück der Sammlung aus. Eine ungewöhnliche Be-
reichernng des Inhalts bilden die in den Text eingestreuten Zeichnungen Sandren-
ters, der sich in diesen Illustrationen von einer bisher nur wenigen bekannten Seite
zeigt.

Reform
Ronstrlcktivss lZsripps nnà Lodenkonsirnktionen sus Lissnbston, äVsud-
verscbàllKsn în kternittsksln. Crössts Loliditür um! Lensrsioderbsit.

Cntrrilrle, üläne, RostevbsrselillUNAen und àànnlr dnrck

und Lsrreo-LIêiàsistoLs, cine, solid nink diUix, Vcilläselrsn und

^ Ltrumpkvolle liefert direkt su Rrivsts dis bsksnnts lucìlksdrìk
àdi à Ansii, Lsnnvsld (Lit. 8t. Llsllen). Lei Lünssndnnx älter

^àscksn redn/lerts Rreiss. Cluster trsnko. — 8sison-^enksitso.

Ksvei-bsbsnlt lili-ieli A.-K.
vvin <ìîvZÂ«ii»Z»AS» l. in Isutsndsr lîeeknung llsck Iledereinknnkt.

2. sut Liniagsketts mit tvsitxvnenster VerknAbsikeit 4'/, H», 3. Zexsu llbligstionen
mit llslbssdreseonrxms 5 H« in 8ttieksn von 250, 500, 1000 nmi 5000 Trsnksn.

Besorgung slier bsnkgssodsttlîelisn Trsnssktionen.
tdnzer Institut vrird dared dcs Lck^eis. RevisionsKSsellsetistt ^.-(4. xeprntr.

ML 0>8LK7I0k1.

/à //ocàâ
Kros-srtiAS ^nsvsll in modernen,
sedtrsr^en, tvsisssn und f?.rb. Leiden-
stotksn tür Lrsllt-, (4sssllsclrsfts- nnà
Ltrsssen - Toiletten. Leidenblonseu,

Roben nnà -lapons.

L.8Mâr â LÌ6., juried k

àMM



© o u ï a b 5? a I ï e: ©an Saltmfovc. Sfnt Sommet bc§ Mrc6 t±62

lueilt ber naturlieBcnbe spatft spius ber'gtoeite, bet einfüge £uman,,t «eneaî

hing Sßiccolomint, mit feinem fèofftaat in bent IBcrgïIofter ©au ©atbatoic mu Jiontc

Slmtaia. Su ©rtoartuug bet: toidftigen Sîadiridit, bag bie Steneticnier îljrc £eilnaljmt

an hem bon il)tn geplanten gelang gegen bie Stielen crtlaren bctfud,t er, aufi tn

feiner uärfiftcn, ftertifdj geftimmteu Ihugelntug bie ®rcu33ugëbcgufteinng toadgu-
rufen «Steint Ucnbê auf ber Setraffe mit ben Maftanienlmmuen ben ft*
riaten jeneë imtnberfame Sxebcëerlebnië, baë einem ©djlneiger ©olbner auë bent

çSccte ffiönig ©igiënumbë gum löblichen S3erljctngmê tourbe; unb er genicgt, toaÇienb

et burdi bie Straft feineë Sffiorteë bie ©cftaltcn be« jungen Krtegerë &anë Sumfteg

unb ber liebtidien 3tngelifa auë ber SSergangenljett [jcraurbcidimurt, fclber noc^ ctn=

mal ail baë farbige ©efdjeljen in bet mäditigeu Stabt ©teua unb bie Ijerbe ©djom

licit ber fie umgebenben ßanöfdjaft. gu feine lebten »borte l)iuciu bringen bit

ffioteu, bit SBenebigê guftiinmuug bringen; Sptuë glaubt fem Unternehmen geftfet
unb bcrïiinbet feterlidj feinen ©ntfäflufe, felbfi.baë Strcug git net) men imb ber C) -

S? iSïteLTSfeki''bôïïe ©etoftTfe ^Wdenbe' 4%>etuu^ biefeë turj

Ä r m"'??: c fîiA SV W'vl!
«Irbeit ftrebt fie inë SBeite, Sîeue unb Unbeïaunte, erletbet tn ben jm^tbaren @t-

ris*» M S.D.« «98 dn.

Eisencognac Golliez
Ausgezeichnetes Stärkungsmittel zur Bekämpfung der Bleichsucht,

Blutarmut, Appetitlosigkeit etc.
in Flaschen zu Fr, 3.50.

Nusschalensirup Golliez
Ausgezeichnetes Blulreinigungsmittel gegen Drtisen, Flechten etc.

in Flaschen zu Fr. 3.— und Ir. o.oO.

Pfeffermlinz-Kamillengeist Golliez
am ^ O _i.—f\Tinm,p)itATi. Mfllffil

Beliebtes Mittel gegen Schwindel, Ohnmächten Magenschmerzen

etc, _ Darf in keinem Haushalte fehlen.
Unentbehrlich für Militär und Beisende

ill Flaschen zn Fr. 1.— und Fr.
Erhältlich in allen Apotheken und in der

APOTHEKE GOLLIEZ 1ST MARTEN.
Verlangen Sie immer den Namen „Golliez" und die

Marke mit den „Zwei Palmen".

WT h hir einfache u. bürgerliche Kiiche

nOCllKUlTS(5 27. März bis 29. April 1916 in der

Haushaltungsschule ^ (Ob er sino menthal

Kursgeld Fr. HO. —. Anfragen an

Fr. Dr. Zahler, Hallerstr. 35, Bern.

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 ° RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

*
Snezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
voS einfachen bis elegantesten Genre. * * Schwerversilberte Bestecke

Rasierapparate Billette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierntensilien. Schleiferei. Reparaturen.

Mcherschan.
K o u r a d Falke: San Salvatore. Im Sommer des JahreS EtW

weilt^der naturliebeude Papst Pius dee Zweite dee einstige Hmnannt Ae.was Syl-
vius Piccalalnini, init seinem Hufstant in dem Vergkloster San Salvatore mn .Nonte

Amiata. In Erwartung der wichtigen Nachricht, das; die Vcnetiancr ihre ^eiliiahine

an à van ihm geplanten Feldzng gegen die Türke., erkläre.» versuch r. auch m

seiner nächsten, skeptisch gestimmten Umgebung d.e Kreuzzugr-begeistcriing wachzu-

ru mn er N» eines Abends ans der Terrasse mit den Kastan.enbanmen den K -

rialen jenes wundersame Liebeserlebnis, das einem Schweizer ^oldner ans rein

chcere Äönig Sigismnnds zu», tödliche» Verhängnis wurde; und er geniegt, wahrend

er durch die Kraft seines Wortes die Gestalten des ,nnge» Krieger» Hans Zumsteg

und der lieblichen Angelika aus der Vergangenheit hcuailibc,chwort, selber noch ein-

mal all das farbige Geschehe!, in der mächtigen Stadt Sicna und die herbe Schon-

hcit der sie umgebenden Landschaft, In seine letzten Worte hinein dringen die

Voten, die Venedigs Zustimmung bringen; Pins glaubt lein Unteriiehmeii geschmt

und verkündet feierlich seinen Entschlu,;. selbst das Kreuz S» "nd '

M Z^ftstell^"bu!?t'volle Gä'ähr"fi.rpackende^Schilder....^dieses kurz

NK-- - m s'u °'îs sb W SàH
Nrbeit strebt sie ins Weite, Neue und Unbekannte, erleidet in den lhurchàren Er-

°°s S-h«- NW -in-

Lissnoognac lZollie?
^usx°-sià°t«° Stiirälluxsmillei -tir iZskiiurxkuux âsr SI»iââuct,t,

vlntsrinut, itppetitiosixàr etc.
!n t'wsckvu ?.u I?r, 8.5V.

^ussokslönsisup Kolliö!
Nwlràieui>x«>"itIi'I êe?«» DNIscii, ri-r>U°ii etc,

in 5'ìttkcliku /u ^r. 8.— uvâ 5r. o.l>v.

^tàrmûn^KAmilIsngôist Kollier
Seiiedte- Mittel zeze° 8ârri°cl°l, 01ruweedt°°

à. — v«.rt in «ausdälts kekl^o.
liilôntixîlirllâ kür Militär u,xi lî°l«°i»I°
iu rlixx'kee m kr. l.— »uä Nr.
NrkiiMiek in »Ilo» ^pvtksksv uuà m à

Verls-vesv 8î« iwiiisr 6sv kis»iil«Q „<Zo!Ue/." nvâ à!«

M^rirs mit à »/,'«> I'olxxxx»

MV r.
îtip öinwvbö u. büi'göi'lilzbk klià
27. lVlà bis 29. kpi-il 1916 in 6ei

jstÄU8tziÄ!tvMgSSLtz>U>S ^
Kurssssiâ »'I', k-w. -- ^nkr-ìssen nn

r»-. Dr. 35, Lern.

Qustsv Vksser, MessersâmieSe
Loàà 1323 1 -> RÍ)vW?Ir^ 4 lelexkoit 5122

^veàlLescìiâtt kür keine Nesserseìnnieàwaren
vom siàâ bis àxàà àre. H » 8àsrv°rsi!b°rt« Lest°°It°.

P.»K°r,xp-.r-it- KM°tt°, «ter, lìspiàe. ksK°rm°s«r. kàrllt°l.sill°°. 5àws.. R°x.r»tur°°.



©tauben au bie neue Seit) unb an itfrent eigenen ©efütfl unb berbolfrt fidÉt aug ihrem
fdjteeren Seib unb bei Scot bee tjjeimat fietau® einfam unb ïjart in itjre StrBeit, Big
itfr Keiner ©d)teefierfoIjrt itjr unterbriicfieg ©mpfinben Befreit unb iljr reidjeg SÉéfert

fid) entfaltet, feft in bet ôeiniat teurgelnb unb bocEj rtictjt eng begrengt. ®tefe innere
©nttoicElurtg, ftraff unb Inapp gefügt, toädfft au® ben eigenartigen SSer^ältniffen bet
Qeit unb Umgebung (bie (Srgätflung teilt ferne ©auerngefd)id)te im tanbtäufigen ©inn
fein) tjerau® unb Ijat bod) ettea® aïïgentein SKertfd)lid)e§ unb geiititfieS. Sßerlag bon
SJtafdier u. Sie., 8üricEj. S|3reig gr. 2.80.

SS r i e f c Silber t 23 e Iii®. (Eingeleitet unb tjerauëgegeben bon 21 b o t f
gretj- SJerlag bon Staffer u. (Sie., gürict). Sfkei® gr. 5.35. ©tfion altein bie fdjön
unb treffenb djaratterifierenbe Slorrebe, tecfdje un® bett SWalet unb HKenfdjcn SSßelti

gteid) rtalje bringt, lohnt bie Stnfdjaffung.
bon SI b I e r g f e l b 23 a 11 e ft r e m : „ß e i b e r ö g I e i n". ©iebente,

boHftänbig umgearbeitete Stuflage. SJtit gartgfeiligen gebergeidjnungen bon öart®
Sinbtoff. gn mehrfarbigem ltmfdjtag töl!. 4. ©dftefifctfe S3erïag§anftalt (borm.
©dfotttaeuber) ©. m. b. §. in SBetlin 28. 35 b. I

J.Reinhard jr. a. A.
Spezialfahrik für Verarbeitung von Wollsachen und Schafwolle zu soliden und modernen

Kleiderstoffen. — Muster zu Diensten. — Günstigste Bezugsquelle für Private.

BestrenommlertM

Sanitits «y» Geschäft

Spezla.1 - Oeioh&ft

Rhenmatismn«.
Wer keine Hei-
lung findet gegen
Gicht, Baissen,
Gliederweh und
Gelenk-Bheuma-
tlsmns, kenn

Hilf« finden durch
Bühlers selbst-
erfund. lOOOfnch
erprobtes Natur-
Heilmittel und in
wenigen Tagen
Tollständige Be-
freiung s. qual-
roll. Schmenen.

Dieses Mittel,
Buhleröl, gesetzl. gesch., -f Nr. 28076, ist zu haken

d Victoria-Apotb., Babnbofstr 71 und Josef-
Apoth. v. Dr. Aisslinger, ZUrich-Industrieqüartler
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

Pallabona unerreichtes trockenes
Haarentfettnagsmittel

entfettet die Haare rationell auf
trocken. Wege, macht*sie locker
u. leicht zu frisieren, verhint
dert Auflösen d.iFrisur, verleih,
feinen Duft, reinigt d. Kopfhaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen-
Dos. Fr.fl, 1.80 u. 3.— b. Damen-
friseuren, inParfümerienod .frk.
v.Pallabona-Gesellsch. München
S9a. Nachahm. weise man zurück.

\mriallunden für
Bucheu.HaiuHoil

EîféquiitDormawi
"NachfvGyfkr\^inderti
JonnenquailB
Ziituch

Kataloge

F. A. GALLMANN, Zürich Löwenstr. 47 beim Löwenplatz
Axnerilc. Zahiiteclm. Institut

Plombieren — Zahnersatz — Kronen nnd Brücken.
Schmerzlose Operationen ohne Narkose. Umänderungen und Reparaturen.

MASSIGE HONORARE.

Glauben an die neue Zeit) und an ihrem eigenen Gefühl und verbohrt sich aus ihrem
schweren Leid und der Not der Heimat heraus einsam und hart in ihre Arbeit, bis
ihr kleiner Schwestersohn ihr unterdrücktes Empfinden befreit und ihr reiches Wesen
sich entfaltet, fest in der Heimat wurzelnd und doch nicht eng begrenzt. Diese innere
Entwicklung, straff und knapp gefügt, wächst aus den eigenartigen Verhältnissen der

Zeit und Umgebung (die Erzählung will keine Bauerngeschichte im landläufigen Sinn
sein) heraus und hat doch etwas allgemein Menschliches und Zeitliches, Verlag von
Rascher u, Cie„ Zürich, Preis Fr, 2.80.

Briefe Albert Weltis. Eingeleitet und herausgegeben von Adolf
Frey. Verlag von Rascher u. Ew., Zürich. Preis Fr. ll.35. Schon allein die schön

und treffend charakterisierende Vorrede, welche uns den Maler und Menschen Welti
gleich nahe bringt, lohnt die Anschaffung.

E. von A d I e r s f e l d - B a l l e st r e nn „Heideröslei n". Siebente,
vollständig umgearbeitete Auflage, Mit ganzseitigen Federzeichnungen von Hans
Lindloff. In mehrfarbigem Umschlag Mk. 4, Schlesische Verlagsanstalt (vorm.
Schottlaender) G. m. b. H. in Berlin W. 3Sb. >

^.keîààjr. a. à.
Spsàlkàilc Kr VernrlzsitnvA von WoUsaeben nnà Sellàolle na soliden nvck mnàsrnsn

îlìMsrstàn. — Auster 211 Diensten. — Künstixste Ls-uxsyiiells kür krivsìe.

L»»tr«oown»ìvrt»»

s»nltât» kssoliS«

Spv»!»I - v«»od»N

^or ìoiiio Lot-
?»»? ôvàot xoxv»
Kledt, kslssv»,
Slloâorivod ruzâ
Svlovà-kdovi»»'
tisrau», kl»»»

klllk« ârlàsN àarok
öüdlor» »vld»t-
«àvà. 10005»ok
orprodtv» X»tvr-
ZZoilrulttol u»â w
v?so!s«r» ^»xo»
vv1!»t»»äi^« Lv
krst»»x î. s. (ju»I-

Viv«v» Bliìtol,
Vvklorô!, xosot-ì.xosà, à LS076, l»t -u k»ks»

<1 ^àctor!â»ápvtd., L»d»dokstr 71 »»à
ápvtk. v. Dr. ^isizltuSvr, 2itried InârutrtsqâArìlvr
?rospvklto rmà 2oux»is«o ?veràv» zs?»ìi» vor»»»ât.

palladona »»orrslodìs» trooksuo8
llg»re»tkott»»x8mittol

eatkettet âio L»»ro r»t!o»o1l auk
troeke». Iveìor
u. loîodt -il krlsiorev, vordiat
àort àâôse» â.^rlsur, vorlvik.
foive» vukt, reinisst à. Xopàut.
So», xescd. ^.or-tl. «oupkodlsv-
vo». ^r.kl, 1.80 ». Z.— b. v»i»«»-
1ri»e»re», i»?»rklli»or!«»oà.krìr.
v.?»1I»do»» S«»»U»à àlû»ede»
SS». I?»vd»à. Mois» ra»» -ru-ilà.

làkL kauàiit
/ionnLnquciljà

Kàito^e

ütjl'lkll 1.ö«on8«f. 47 bsim ^ü«onplatr
Lû»tucìî<soàri. 1rr«ìiàì

?Io«l»dlorv» — ^»à»«r>»t» — Iîr«a«i» «i»ck SrNelr«».
Zedlnereloss Dp«r»tionsn ollne dlnrlrn»«. DiuàclernnAen nnck Repsrstnren.

DD^DR^RS.



Schweiz. Landesaus-
Stellung BERN 1914

Großer Ausstellungs-
preis (Höchste Aus-

Zeichnung).

Verlangen Sie in den einschlägigen Geschäften Ihres Platzes
ausdrücklich

SEETHftLER
Confituren und Conscrvcn

um sicher zu sein, das Beste zu erhalten.

8oti«eli. l.siàssus-
Stellung KLlîtll igi4
KroSsr Ausstellungs-
preis (llöedsts ^us-

ssiekllUllx).

Vsrlellxsll Lis in cksll sillsodlëAixsll tZlssàîikts» Idre» Llàti-e»
»usàrAottlià

Conkîtureli unti Cvuserven
um »jeder so evill, à»» Lests 2U srkeltsll.
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